
Rassismuskritik – Konsequenzen und Impulse für 

die Beratung in der Migrationsgesellschaft 

Vortrag mit Paul Mecheril 

Freitag, 12. Mai 2023  

Ifgg - Osloer Straße 12, 13359 Berlin 

13:00 – 16:00 Uhr    Vortrag und Diskussion    

 

„Die in den letzten Jahren auch in Deutschland öffentliche Debatten wirksam angestoßen habende 

antirassistischen Artikulationen können verstanden werden als durchaus zornige Forderung, die 

Auseinandersetzung mit der Alltäglichkeit von rassistischen Unterscheidungssystemen in Angriff zu 

nehmen und eine Art dominanzkulturelle Ignoranz zu überwinden. Daran schließt Rassismuskritik an. 

Im Zuge dieser Kritik geht es darum, die Wirksamkeit rassistischer Handlungs-, Empfindungs- und 

Deutungsweisen empirisch zu erkennen und gesellschaftsanalytisch zu reflektieren.  

Weil die Weigerung, Rassismus (etwa bei der Polizei, in der Beratung, der Wohnungs- und 

Stellenvergabe, in Bildungsinstitutionen) zu thematisieren, rassistische Routinen stabilisiert, beginnt 

Rassismuskritik mit dem Sprechen über Rassismus.    

Was dies heißt und welchen Beitrag Rassismuskritik zur Analyse gesellschaftlicher Gegenwart leisten 

kann, soll im Vortrag so zur Diskussion gestellt werden, dass die Frage zum Thema wird, welche 

Konsequenzen dies für Beratung in der Migrationsgesellschaft hätte“. (P. Mecheril) 

„ 

Für die Diskussion könnten Fragen interessant sein, wie: 

• Was wäre eine rassismuskritische Beratung, welche Bedingungen braucht es dafür? 

• Wie bringe ich eine machtkritische Haltung in die Beratung ein? 

• Wie lassen sich ‚Kompetenzlosigkeitskompetenz‘ (Mecheril 2008) und ‚Nicht-wissenden 

Haltung‘ (systemischen Ansatz) gewinnbringend verbinden? 

• Wie gehe ich kritisch mit der Kategorie ‚Kultur‘ um? 

 

Dr. habil. Paul Mecheril ist Professor für Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Migration an 

der Fakultät für Erziehungswissenschaft der Universität Bielefeld. Zuvor war er als 

Universitätsprofessor an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg sowie der Universität Innsbruck 

tätig.  Er beschäftigt sich unter anderem mit dem Verhältnis von Zugehörigkeitsordnungen, Macht und 

Bildung.  

https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/erziehungswissenschaft/personen/mecheril/ 

 

Wir freuen uns auf einen inspirierenden, praxisnahen Austausch mit allen Interessierten im 

Feld der pädagogischen Beratung! 

 

 
Teilnahmegebühr: 35€ 

Anmeldung bis zum 05.05.2023 an bagel@ifgg-berlin.de 


